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Mit Abschluss des Jahres wollen wir wieder wichtige Informationen aus dem Einsatz- und 

Arbeitsbereich der Freiwilligen Feuerwehr Großschönau veröffentlichen.

Geschätzte Freunde, Gönner und Förderer der Freiwilligen Feuerwehr Großschönau! 

Herzlichen Dank all jenen, die uns mit ihrer Unterstützung durch den Jahreskreis begleitet
haben. Ich garantiere ihnen, dass jeder Cent, der an uns gespendet wird, ausschließlich für
die Erhaltung der Sicherheit in unserer Gemeinde verwendet wird.

Ich möchte sie, geschätzte Leserinnen und Leser, über Geschehnisse informieren, die so in
unserer Gemeinde im Jahr 2013 nicht mehr vorkommen dürfen.
Es betrifft das Thema „ Abbrand im Freien “.
Es gibt sehr viele Mitbewohner, die der Meinung sind, dass zu bestimmten Zeiten der
Abbrand von biogenen Materialien erlaubt ist. Das war auch einmal so! Seit dem in Kraft
treten des Luftreinhaltegesetz 2010 im Jahr 2010 hat sich die Situation grundlegend
geändert und verschärft.

Jeglicher Abbrand von biogenen Materialien ist verboten und wird auch schwer
bestraft.

Ausnahmen gibt es nur zur Schädlingsbekämpfung und im Rahmen des Forstgesetzes.
Allerdings ist auch bei diesen Ausnahmen ein genaues Prozedere einzuhalten, um Gefahren
soweit wie möglich zu minimieren.
Alles an Strauchschnitt, Bauhilfsmaterialien, Teile von alten Holzfenstern, Dachstuhl-
konstruktionen usw. muss vorschriftsmäßig entsorgt und darf nicht verbrannt werden.

Brauchtumsfeuer: Nicht jedem ist es erlaubt, in seinem Garten zur Sommer- oder
Wintersonnenwende Brauchtumsfeuer zu entzünden. Vor einem solchen Vorhaben erkundigen
sie sich bitte bei ihrer zuständigen Feuerwehr, um nicht mit dem Gesetz in Konflikt zu
geraten. Denn Unwissenheit schützt nicht vor Strafe!
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Bei dieser Gelegenheit möchte ich allen Leserinnen und Lesern Teile des § 30 des NÖ
Feuerwehrgesetz zur Kenntnis bringen. In diesem § 30 werden die allgemeinen Pflichten zur
Verhütung und Bekämpfung von örtlichen Gefahren geregelt. Dieser Paragraph gilt im vollen
Umfang für alle Mitbewohnerinnen und Mitbewohner.

Abs. 1 Jedermann ist verpflichtet, nach Möglichkeit und Zumutbarkeit alles zu tun, was das
Entstehen einer örtlichen Gefahr verhindert und alles zu unterlassen, was deren Bekämpfung
erschwert.

Abs. 2 Wer eine örtliche Gefahr wahrnimmt, hat von dieser die nächste Brandmeldestelle, das
nächste Gemeindeamt oder die nächste Sicherheitsdienststelle zu verständigen.

Abs. 3 Bei örtlichen Gefahren hat jedermann über Aufforderung seine Arbeitskraft nach
Zumutbarkeit und gegen angemessene Entschädigung …… zur Verfügung zu stellen.

Geschätzte Damen und Herren, es liegt mir fern, sie am Jahresende mit Gesetzestexten zu
langweilen, aber es ist dringend notwendig, Unklarheiten bezüglich etwaiger Pflichten zu
beseitigen bzw. diese in Erinnerung zu rufen. Bei Interesse kontaktieren sie ihre Freiwillige
Feuerwehr und sie werden Auskunft erhalten.

Seit einigen Monaten gibt in den Reihen der Freiwilligen Feuerwehr wieder ein weibliches
Mitglied. Unsere „Feuerwehrfrau“ Kameradin Michaela Kalvoda wird bei der Florianifeier 2013
der Öffentlichkeit offiziell vorgestellt. Sie ist seit einigen Jahren in der Weinbar des Gschnas
sowie am Feuerwehrfest als Mithelferin zu finden und deren Lebensgefährte ist ebenfalls
aktives Mitglied in unserer Feuerwehr. Sie wird ihnen ihre Gedanken zum Beitritt als Mitglied
einer Freiwilligen Feuerwehr in den Aktivdienst im Anschluss an diese Zeilen selbst mitteilen.
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Bei dieser Gelegenheit möchte ich Sie wieder zur Mitarbeit in unseren Reihen aufrufen.
Helfen sie mit, in Not geratene zu unterstützen und die Sicherheit in unserer schönen
Heimat aufrecht zu erhalten.

Das Kommando sowie die Kameradschaft der Freiwilligen Feuerwehr Großschönau bedankt
sich bei allen Partnern für die überaus gute Zusammenarbeit im abgelaufenen Jahr.
Ich bedanke mich für ihr Interesse an unserem Leistungsbericht.

Allen Leserinnen und Lesern, sowie allen Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern
wünsche ich alles Gute für die Zukunft.

Herzlichst

Herbert Schagginger, ABI

Seite 4

Wir wünschen allen Gemeindebürgerinnen und
Gemeindebürgern, Gönnern und Freunden ein
erfolgreiches neues Jahr und Gesundheit für 2013 !

Prosit 2013 !
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Retten – bergen – löschen – schützen

„Ich hab es getan!“, dachte ich mir beim nachhause gehen, nachdem ich im Feuerwehrhaus
die Beitrittserklärung ausgefüllt und unterschrieben habe. Es hat sich gut und vor allem
richtig angefühlt. Es hat ja lang genug gedauert bis ich diesen Schritt gewagt habe.
Seit ich mich erinnern kann, war in meiner Familie die Feuerwehr ein doch wichtiger
Bestandteil des gesellschaftlichen Lebens. Mein Vater ist bereits langjähriges Mitglied und
war lange Zeit Jugendführer bei der FF. Mein Bruder hat sich sogar hauptberuflich für die
Feuerwehr entschieden, und mein Partner ist der FF Großschönau beigetreten, nachdem wir
in der Gemeinde vor nicht ganz 9 Jahren unsere Zelte aufgeschlagen haben.
Ich kann mich noch sehr gut daran erinnern (obwohl es sicher schon 30 Jahre zurückliegt),
wie sich mein Vater an einem Abend, an dem große Unwetter für die Nacht vorhergesagt
wurden, die Einsatzkleidung für einen möglichen Alarm griffbereit hergerichtet hat. Allzeit
bereit! Solche Erinnerungen prägen - im positiven Sinn. Ich bin der Meinung, dass die
Freiwillige Feuerwehr einen großen und unschätzbaren Beitrag für die gesamte
Ortsbevölkerung leistet. Jeder braucht einmal Hilfe. Egal ob nun das Auto im Graben gelandet
ist, im wahrsten Sinne des Wortes Feuer am Dach herrscht, sich im Keller ein nicht
beabsichtigter Swimmingpool bildet, ein Baum vom Winde verweht wurde, die Wespen im
Dachboden Villen bauen, die Katze im obersten Wipfel vom Baum hockt, … es gibt ja
unendlich viele kleine und leider auch große Ereignisse, bei denen man Hilfe braucht – und
die Feuerwehr ist auf Knopfdruck da.
Und warum bin ich nun der freiwilligen Feuerwehr beigetreten? Ich helfe gerne. Ich mache
mich gerne nützlich. Ich lerne gerne.Ich bin der Meinung, dass ich bei der Feuerwehr da
genau am richtigen Platz bin. Ich werde in dieser Gemeinschaft sicher eine meinen
Fähigkeiten entsprechende Aufgabe finden, die hilfreich für andere ist und mir auch noch
Freude macht.
Ich freue mich schon auf meine weitere Ausbildung und auf „meinen‘‘ ersten Einsatz, wie
auch immer sich der gestalten mag.

Michaela Kalvoda, Probefeuerwehrmann
Seite 5
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Termine, Veranstaltungen & Vorschau für 2013

-) 09. Februar 2013
Faschingsgschnas

-) 16. März 2013
Feuerlöscherüberprüfung
(Postwurf folgt)

-) 05. Mai 2013
Florianifeier mit Angelobung

-) 28 - 30. Juni 2013
Landesfeuerwehrleistungsbewerb
in Leopoldsdorf, Abschnitt Litschau
Bezirk Gmünd

-) 14. September 2013
Feuerwehrfest mit „Die Wilderer“

-) 15. September 2013
Frühschoppen mit dem Schloßbergduo

Besuchen Sie uns online !

www.feuerwehr-gross-schoenau.info

Nehmen Sie sich Zeit für einen kurzen Einblick in
unsere Webseite. Erfahren Sie Aktuelles, blättern
Sie durch die Fotogalerien, lernen Sie unser
Kommando und die Mitglieder kennen, informieren
Sie sich über Veranstaltungen oder aktuelle
Einsätze aller Feuerwehren im Bezirk.

Seite 6



Freiwillige Feuerwehr Großschönau
Le

is
tu

ng
sb

er
ic

ht
 2

01
2

Z
ah

le
n 

–
F

ak
te

n 
-

D
at

en

Seite 7

Berichtstyp Anzahl Mitglieder Mannstunden

Brandeinsätze 2 10 14

Brandsicherheitswachen 12 38 388

Technische Einsätze 11 41 28

Übungen 12 91 236

Schulungen 10 26 72

Gesamt: 738 Stunden

Statistik: 01.01.2012  bis  31.12.2012

Einsätze

Arbeiten im Rahmen des AFK, AFKSTV 138 1 408

Arbeiten im Rahmen des AFK, UAKDT   40 1 166

Dienstbesprechungen 5 25 133

Eigene Festlichkeiten 28 219 1305

Stunden Kdten Arbeiten   1 1 143

Kirchgänge 3 26 160

Kameradschaftspflege 8 49 228

Leistungsbewerbe                      7 32 254

Mitgliederversammlung  2 41 138

Öffentlichkeitsarbeit     17 27 172

Sammelüberprüfung Feuerlöscher 1 3 15

Verwaltungsarbeiten 32 38 129

Wartungsarbeiten     14 19 43

Gesamt: 3294 Stunden

Zusätzliche Arbeitsstunden

4.032 Stunden  von  48 Freiwilligen unentgeltlich !
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Rückblick in Bildern

Gschnas
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Rückblick in Bildern

Florianifeier
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Feuerlöscherüberprüfung

Florianifeier mit Angelobung
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Rückblick in Bildern

Vermählung Artner Michael u. Alexandra

70. Geburtstag von Erwin Pregartner

Ehrungen beim Abschnittsfeuerwehrtag

70. Geburtstag von Hubert Haider
Seite 10
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Rückblick in Bildern

70. Geburtstag von Ludwig Haider

70. Geburtstag von Josef Koppensteiner
Seite 11

70. Geburtstag von Johann Mörzinger

75. Geburtstag von Franz Steininger
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Rückblick in Bildern

Feuerwehrsoftware Schulung in 
Großschönau

ÜA-Übung Mistelbach

Katastrophenhilfsdienst Übung, Breitenberg
Seite 12

Techn. Einsatz, Gr.Otten
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Rückblick in Bildern

Techn. Einsatz, Engelstein Baggerbrand, Gr.Otten

Seite 13 Garagenbrand, Gr.Otten
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Rückblick in Bildern

Feuerwehrfest
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Impressum:

Auflage: 500 Stk.

Erscheinungsweise: Kostenlos an unsere Gemeindebürger

Für den Inhalt verantwortlich: Freiwillige Feuerwehr Großschönau, 
Kommandant ABI Herbert Schagginger

Gestaltung: V Gerhard Weigl

Dieser erstellte Leistungsbericht dient zur Information von Förderern und 
Gönnern der Freiwilligen Feuerwehr Groß Schönau.

Alle Fotos – Copyright Freiwillige Feuerwehr Großschönau
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